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Neubau Feuerwehrhaus in Gschwend –  
offizielle Vertragsunterzeichnung
Ein bedeutender Meilenstein für die kommunale Infrastruktur 
und die Sicherheit der Bevölkerung wurde mit einem offiziellen 
Termin am 30.01.2026 zur Unterzeichnung des Vertrages mit dem 
Generalunternehmer, Firma SKE, für den Neubau eines Gebäudes 
für unsere Freiwillige Feuerwehr Gschwend erreicht. Vertreter der 
Gemeindeverwaltung, der Feuerwehr sowie der beteiligten Firma 
SKE kamen zusammen, um den Startschuss für das wichtige 
Bauprojekt zu geben. 
Der Neubau des Feuerwehrhauses ist eine Investition in die Zu-
kunft und stärkt die Einsatzfähigkeit der Freiwilligen Feuerwehr 
nachhaltig. Mit der Vertragsunterzeichnung beginnt nun die Um-
setzungsphase des Projekts.  Zurzeit sind die Anträge für einen Zuschuss gestellt.
In den kommenden Monaten wird auch die Vorbereitung zur Erschließung des Baugeländes erfolgen.
� Ihre
� Gemeindeverwaltung Gschwend
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2. Gschwender Azubimesse am 07.11.2026
Am Samstag, den 07. November 2026, findet in 
Gschwend die 2. Gschwender Azubimesse statt. Nach 
dem erfolgreichen Auftakt der ersten Messe lädt die Ge-
meinde erneut regionale Unternehmen herzlich ein, sich 
als Aussteller zu beteiligen.
Die Azubimesse bietet Unternehmen eine hervorragende 
Plattform, um ihre Ausbildungs- und Praktikumsange-
bote vorzustellen und frühzeitig mit Schülerinnen und 
Schülern sowie deren Eltern in Kontakt zu treten. Ziel der 
Veranstaltung ist es, jungen Menschen bei der Berufsorien-
tierung zu helfen und gleichzeitig die Vielfalt der regionalen 
Ausbildungsbetriebe sichtbar zu machen.
Die Veranstaltung findet von 10:00 bis 14:00 Uhr in der 
Mehrzweckhalle Gschwend statt. Der Aufbau der Mes-
sestände ist für Freitag, den 06.11.2026, vorgesehen. Wei-
tere Informationen zum Ablauf erhalten die teilnehmenden 
Unternehmen nach der Anmeldung.
Interessierte Betriebe können das Anmeldeformular bei 
der Gemeindeverwaltung Gschwend Frau Alisa Keim 
(alisa.keim@gschwend.de oder 07972/681-37) anfordern.

Wir freuen uns über eine zahlreiche Beteiligung und 
auf eine erfolgreiche zweite Auflage der Gschwender 
Azubimesse.

Neugestaltung Spielplatz Weißer Weg Gschwend
�Die Vorarbeiten für einen neuen Ort der Begegnung für Familien, 
Kinder und Nachbarschaften haben gerade auf dem Spielplatz im 
Weißer Weg begonnen. Die Baggerarbeiten durch die Firma Stoll 
und vorbereitete Maßnahmen durch den Bauhof Gschwend sind 
beendet, aktuell werden die neuen Spielgeräte aufgebaut. Das 
Spielplatzgelände ist bis zur Fertigstellung noch nicht begehbar. 
Wir bitten alle um Geduld bis die Arbeiten abgeschlossen sind. Die 
Vorfreude darf schon aufkommen.
� Ihre
� Gemeindeverwaltung Gschwend

REDAKTIONSSCHLUSS 8| 2026
Redaktionsschluss ist wegen »Faschingsdienstag« 
am Sonntag, 15. Februar 2026, um 23 Uhr.		
 Wir bitten um Beachtung.�

Neue Beschäftigte bei der  
Gemeinde Gschwend
Wir freuen uns, zum 02.12.2025 eine neue Mitarbeiterin 
bei der Gemeinde Gschwend begrüßen zu dürfen.

Frau Petronela Cristina Brisiuc hat ihre Tätigkeit als Reinigungskraft 
aufgenommen und unterstützt uns bereits schwerpunktmäßig in 
den Liegenschaften Kinderreich Buschberg sowie in der Grund-
schule Gschwend. Wir heißen Frau Brisiuc herzlich willkommen 
und freuen uns auf eine vertrauensvolle und gute Zusammenarbeit.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
(Bereich Joachim Röhm und Dr. Maria Simon del Rio) 
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst für die Region Schwäbisch 
Gmünd erreichen Sie unter der Rufnummer: 116 117 
Das DRK Aalen wird diese Anrufe in folgenden Zeiten entgegennehmen 
und an den zuständigen Arzt weiterreichen: 
Mo., Di., Do., Fr. von 18:00 bis 8:00 Uhr Folgetag 
Mi. von 13:00 bis 8:00 Uhr Folgetag 
Sa., So., Feiertag und bis zu drei Brückentage (i.d.R. nach Himmelfahrt und 
Fronleichnam und ein weiterer Tag) von 8:00 bis 8:00 Uhr am Folgetag 
Die Öffnungszeiten der zentralen ärztlichen Bereitschafts-
praxis Region Schwäbisch Gmünd in der Stauferklinik, Wetzgauer 
Str. 85, 73557 Mutlangen, sind: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
Mittwoch von 13:00 bis 22:00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag und bis zu drei Brückentage (i.R. nach Him-
melfahrt und Fronleichnam und ein weiterer Tag) von 8:00 bis 22:00 Uhr. 
Mobile Patienten begeben sich bitte ohne Anmeldung in die-
sen Zeiten direkt in die Ärztliche Bereitschaftspraxis. 
An den Werktagen Mo., Di., Do., Fr. ab 22:00 bis 8:00 Uhr Folgetag 
sind die diensthabenden Ärzte auch über 116 117 zu erreichen. 
Die niedergelassenen Ärzte weisen darauf hin, dass bei einer lebens-
bedrohlichen Erkrankung der Notarzt unter Telefon 112 zu rufen ist. 

Der kinderärztliche Bereitschaftsdienst ist an Samstagen in Aa-
len, an Sonn- und Feiertagen in der Stauferklinik von 8:00 bis 20:00 
Uhr zu erreichen, danach bis 8:00 Uhr des Folgetages versorgt Sie 
die Kinderklinik. Bitte kommen Sie ohne Anmeldung. 
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist weiterhin über  
116 117 zu erreichen. 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist zu erfragen unter
0761 - 120 120 00 

Wochenenddienst der Hebammen  
Samstag, 14. bis Sonntag, 15. Januar 2026 (8:00 -  18:00 Uhr)
Frau Karin Wiesner, Tel. 0791/ 8 54 96

Landratsamt Ostalbkreis 
Der Pflegestützpunkt Ostalbkreis bietet allen Rat- und Hilfesuchen-
den eine kostenlose und neutrale Beratung zu Fragen im Vor- und 
Umfeld einer Pflegesituation. Sie erreichen uns telefonisch unter 
07361 503-1820, 07171 32-4403, 07961 567-3403 oder unter 
pflegestuetzpunkt@ostalbkreis.de. 
Weitere Informationen auch im Internet unter:
www.pflegestuetzpunkt.ostalbkreis.de 

Psychosoziale Krebsberatungsstelle	  
Ostwürttemberg 
Eine Einrichtung des Fördervereins Onkologie Ostwürttemberg e.V. 
Beratung - Begleitung: Wetzgauer Straße 85 / Haus 6, 73557 Mutlangen
Mo - Fr 9-13 Uhr und Mi + Do 13.30 - 15.30 Uhr
Tel. 07171 - 4950 - 230, Fax 07171 - 4950 - 232
E-Mail: info@kbs-ow.de, Internet: www.kbs-ow.de

Kirchliche Sozialstation in Gaildorf 
Pflegedienstleitung – Telefon 07971/8987 
Pflegeteam Gschwend/Frickenhofen, 	  
Schlechtbacher Straße 2, Telefon 0 79 72/9110123 

Apotheken-Notdienstbereitschaft
Notfalldienstbereitschaft von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr  
Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuverlässig 
und tagesaktuell erfahren, welche Apotheke Notdienstbereischaft 
hat: 0800/0022833 (24 Stunden erreichbar). 
Die aktuelle Dienstbereitschaft für alle Notdienstbereiche in
Baden-Württemberg ist ebenfalls im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de abrufbar. 

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher 
Notfalldienst): 116117 (Anruf ist kostenlos)  
docdirekt – die digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de erhalten Sie rund um die Uhr eine medi-
zinische Ersteinschätzung, wenn Ihr Arzt oder Ihre Ärztin nicht er-
reichbar ist. Das Angebot ergänzt den Patientenservice der 116117.
So funktioniert’s:

Postleitzahl eingeben, kurze Abfrage zu Beschwerden beantwor-
ten und anschließend eine Handlungsempfehlung erhalten. Wenn 
notwendig, können Sie direkt eine Videosprechstunde mit Tele-
Ärztinnen und -Ärzten nutzen.

Rettungsdienst � 112
Polizei � 110
Notfallteam Gschwend � 112
Feuerwehr � 112
Polizeiposten Spraitbach � 07176/6562
Polizeirevier Schwäbisch Gmünd � 07171/358-0
(Tag und Nacht erreichbar)
Forstaußenstelle� 07171/32-4291
Gemeindeverwaltung Zentrale � 681-0
Gemeindeverwaltung Fax � 681-85
Bauhof� 911553
Bauhofleiter � 0160/97204462
Wasserwärter � 0160/97204463
Kläranlage� 6029
Klärwärter � 0160/97204464
Hausmeister Gschwend � 0175/2291575
Wasserreich
Kasse� 5253
Schwimmmeister� 911200
Servicenummern für Störungen
Stromversorgung EnBW Regional AG� 0800/3629477
ODR Strom� 07961/9336-1401
ODR Gas� 07961/9336-1402
Bürger für Bürger � 911966
Bücherei� 9110060

Wichtige Telefonnummern

 

am Samstag, 14. Februar 2026: Volker Lauer, Gschwend-Fri-
ckenhofen zum 80. Geburtstag
am Sonntag, 15. Februar 2026: Herrn Gerhard Rosner, 
Gschwend-Frickenhofen zum 75. Geburtstag

Amtliche Bekanntmachungen

Ehrenamtsfreundlicher Arbeitgeber
Das Innenministerium Baden-Württemberg würdigt auch in die-
sem Jahr wieder das besondere Engagement von Arbeitgebern 
im Bevölkerungsschutz. Ausgezeichnet werden Unternehmen, 
die ihre Beschäftigten aktiv bei der Mitarbeit in Feuerwehr, Ret-
tungsdiensten, Hilfsorganisationen oder anderen Einrichtungen des 
Bevölkerungsschutzes unterstützen.
Die Gemeinde ist aufgerufen, entsprechende Vorschläge beim 
Innenministerium einzureichen. Interessierte Unternehmen, die 
für diese Auszeichnung in Betracht kommen oder vorgeschlagen 
werden möchten, werden gebeten, sich bis spätestens 30. April 
2026 bei der Gemeindeverwaltung zu melden. Die Gemeinde 
übernimmt anschließend die Einreichung der Vorschläge beim In-
nenministerium.
Die Richtlinie für die Vergabe der Auszeichnung ist auf der 
Internetseite des Innenministeriums Baden-Württemberg unter
https://im.baden-wuerttemberg.de/de/sicherheit/katastrophen-
schutz/fachthemen einsehbar.
Weitere Informationen sowie das entsprechende Vorschlagsfor-
mular erhalten interessierte Unternehmen bei Alisa Keim (keim.
alisa@gschwend.de oder 07972/681-37).

Frühlings-Lektüre gesucht ? www.einhornverlag-shop.de



4  Donnerstag, 12. Februar 2026 · Gschwend

Grundsteuer
Am 15. Februar ist die erste Grundsteuerrate für das Kalenderjahr 
2026 zur Zahlung fällig. Die Höhe der Vierteljahresrate ergibt sich 
aus dem Anfang des Jahres zugegangenen Grundsteuerbescheid 
2026 oder einem inzwischen ergangenen Änderungsbescheid.
Wir bitten, den Zahlungstermin pünktlich einzuhalten und das im 
Grundsteuerbescheid eingedruckte Kassenzeichen mit anzuge-
ben. Bei verspätet eingehenden Zahlungen müssen nach den Be-
stimmungen der Abgabenordnung Säumniszuschläge angesetzt 
werden. Auch fallen bei notwendig werdenden Anmahnungen 
Mahngebühren an.
Bei Steuerpflichtigen, die der Gemeindekasse eine Einzugsermäch-
tigung erteilt haben, werden die fälligen Grundsteuerbeträge vom 
angegebenen Konto abgebucht.

Sonstige Bekanntmachungen

Zumeldung: Hoffmeister-Kraut: Duale Ausbil-
dungsvorbereitung erhöht Chance auf berufliche 
Karriere
„Gut ausgebildete Fachkräfte sind das Rückgrat der Wirtschaft in 
Baden-Württemberg. Die duale Berufsausbildung ist ein Erfolgs-
modell und sichert die Wettbewerbsfähigkeit unseres Landes. Mit 
unseren Partnern arbeiten wir Hand in Hand daran, dass möglichst 
viele Jugendliche eine Berufsausbildung aufnehmen, denn nur mit 
qualifiziertem Fachkräftenachwuchs werden unsere Unternehmen 
mittelfristig im internationalen Wettbewerb bestehen können. Qua-
lifikation, Innovationsfähigkeit und Fachkräftenachwuchs entschei-
den über Wachstum und Wohlstand“, sagt Wirtschaftsministerin 
Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut zu den Forderungen des Verbandes 
der Unternehmer Baden-Württemberg (UBW) anlässlich eines Be-
rufsbildungskongresses am 6. Februar.
„Dass möglichst vielen jungen Menschen nach der Schule der 
direkte Einstieg in die Ausbildung glückt, gelingt nur, wenn vor Ort 
alle beteiligten Akteure eng zusammenarbeiten. Dafür sorgt das 
Regionale Übergangsmanagement, das wir in 36 Stadt- und Land-
kreisen fördern“, so Hoffmeister-Kraut weiter. „Mit Blick auf den 
demographischen Wandel wollen wir alle Potenziale heben. Jeder 
soll die Möglichkeit erhalten, eine erfolgsreiche Berufslaufbahn 
zu entwickeln, jeder die Chance auf eine berufliche Karriere: Wir 
unterstützen die Schwächeren im berufsvorbereitenden Bildungs-
gang Ausbildungsvorbereitung dual, damit auch diese Jugendlichen 
bessere Perspektiven auf einen Ausbildungsplatz und damit auf ein 
selbstbestimmtes Leben als qualifizierte Fachkraft bekommen.“

Neufassung des Mittelstandsförderungsgesetzes 
beschlossen – Starkes Bekenntnis zum Mittel-
stand in Baden-Württemberg
Der Landtag von Baden-Württemberg hat in seiner gestrigen Ple-
narsitzung die Neufassung des Mittelstandsförderungsgesetzes 
(MFG) beschlossen. Damit wird die gesetzliche Grundlage für die 
Förderung der mittelständischen Wirtschaft in Baden-Württemberg 
modernisiert und an aktuelle Rahmenbedingungen und Herausfor-
derungen angepasst.
„Die kleinen und mittleren Unternehmen sind ein entscheidender 
Träger von Wachstum, Beschäftigung und regionaler Wertschöp-
fung im Land. Mit der Neufassung des Mittelstandsförderungsge-
setzes stellen wir die Weichen, damit wir die kleinen und mittleren 
Unternehmen auch künftig wirksam unterstützen können“, sagte 
Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus am Rande der gestrigen Plenarsitzung (4. Februar).

Neue Förderziele
Als eine wesentliche Neuerung werden in das MFG zusätzliche 
Förderziele aufgenommen, die seit der letzten Novellierung im Jahr 
2000 an Bedeutung und Dynamik gewonnen haben:
•	 Die Stärkung der Unternehmen bei der Sicherung des Bedarfs 

an Fach- und Arbeitskräften.

•	 Die Stärkung der beruflichen Bildung und der Gleichwertigkeit 
von beruflicher und akademischer Bildung.

•	 Die Förderung der Innovationsfähigkeit der mittelständischen 
Wirtschaft.

•	 Die Unterstützung der Unternehmen bei der Digitalisierung, 
auf dem Weg zur Klimaneutralität und beim nachhaltigen 
Wirtschaften.

•	 Die Stärkung der Fähigkeit der kleinen und mittleren Unter-
nehmen (KMU), Arbeits- und Ausbildungsplätze zu sichern 
und zu schaffen.

Mehr „Beinfreiheit“ für den Mittelstand 
„Die Verankerung des Bürokratieabbaus – als einen zentralen An-
satzpunkt zur Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit unserer kleinen 
und mittleren Unternehmen – in der Neufassung des MFG hatte 
für mich als Wirtschaftsministerin oberste Priorität“, betonte die 
Ministerin. „Hierfür haben wir einen neuen Paragrafen geschaffen.“
Danach sollen beispielsweise Rechtsvorschriften, die den Mittel-
stand belasten, regelmäßig auf ihre Notwendigkeit und die Mög-
lichkeit einer zeitlichen Befristung überprüft werden. Des Weiteren 
sieht der Gesetzesentwurf nun einen grundsätzlichen Verzicht auf 
sogenanntes „Gold-Plating“ vor.

Straffung der vergaberechtlichen Bestimmungen
Eine weitere grundlegende Veränderung ist die Straffung der Be-
stimmungen zur Vergabe öffentlicher Aufträge. Zuvor enthaltene 
Dopplungen zum ohnehin geltenden und anzuwendenden Verga-
berecht wurden aus dem MFG gestrichen. Das Gesetz wird damit 
an dieser Stelle übersichtlicher, verständlicher und anwenderfreund-
licher.

Auftrag aus dem Koalitionsvertrag
Die Novellierung des MFG ist ein zentrales wirtschaftspolitisches 
Anliegen aus dem Koalitionsvertrag der Landesregierung. Im-
pulse für den Regierungsentwurf haben sich unter anderem aus 
dem Gutachten „Masterplan Mittelstand Baden-Württemberg“ 
ergeben. Im Rahmen des Gesetzgebungsverfahrens wurden im 
Sommer 2025 zudem 15 Verbände und Organisationen der baden-
württembergischen Wirtschaft angehört – elf davon haben eine 
Stellungnahme abgegeben. Der Gesetzentwurf wurde darin im 
Wesentlichen begrüßt.
Am 10. Dezember 2025 wurde der Regierungsentwurf erstmals 
in den Landtag eingebracht und am 4. Februar 2026 in zweiter Le-
sung abschließend beraten. Das Gesetz soll zeitnah in Kraft treten. 
Es ersetzt dann das Gesetz zur Mittelstandsförderung vom 19. 
Dezember 2000.

Bedeutung des Mittelstandsförderungsgesetzes 
Auf Basis des MFG förderte zuletzt allein das Wirtschaftsministe-
rium die Wettbewerbsfähigkeit des Mittelstands mit jährlich über 
200 Millionen Euro.
Die Mittel fließen unter anderem in die berufliche Aus- und Weiterbil-
dung und die Fachkräftesicherung, es werden Existenzgründungen 
und Unternehmensnachfolgen sowie zahlreiche Programme der 
Digitalisierungs- und Innovationsförderung unterstützt. Ein wei-
terer wesentlicher Aspekt ist die Mittelstandsfinanzierung, die über 
verschiedene Angebote von L-Bank, Bürgschaftsbank und Mittel-
ständische Beteiligungsgesellschaft (MBG) realisiert wird. Darüber 
hinaus wird die Transformation der Wirtschaft beispielweise über 
die branchenübergreifende Förderung von Unternehmensbera-
tungen und mit diversen branchenspezifischen Förderprogrammen 
unterstützt, wie unter anderem die Initiative Handel 2030, Horizont 
Handwerk oder die Tourismusfinanzierung Plus.

Denkmalschutzpreis für private Eigentümer  
ausgeschrieben
Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein Badische 
Heimat loben zum 39. Mal den Denkmalschutzpreis Baden-Würt-
temberg aus. Dieser stellt die denkmalgerechte Erhaltung und 
Neunutzung historischer Gebäude in den Mittelpunkt. Bis zu fünf 
Preisträger werden mit einem Preisgeld von insgesamt 25.000 Euro 
belohnt, das die Wüstenrot Stiftung zur Verfügung stellt.
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren Gebäude der 
Abschluss der Erneuerung nicht länger als vier Jahre zurückliegt. 
Auch beteiligte Architekten und weitere Experten können bis An-
fang Juni entsprechende Projekte vorschlagen. Diese müssen nicht 
zwingend unter Denkmalschutz stehen.
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Der unter Bauherrschaften, Architekturbüros und Denkmalpflege 
renommierte Preis will die Vielfalt und Besonderheiten der Baukul-
tur in Baden-Württemberg sowie das Engagement zu deren Erhal-
tung hervorheben und öffentlich würdigen. Die Spanne reicht von 
mittelalterlichen Gebäuden bis zu stilprägenden Bauten des 20. 
Jahrhunderts.
„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen die historisch gewach-
sene Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit wie möglich 
bewahrt wurde. Das schließt zukunftsweisende und beispielhafte 
Umnutzungen oder moderne Akzente nicht aus, wenn sie sich 
denkmalgerecht einfügen“, betont Dr. Bernd Langner, Geschäfts-
führer des Schwäbischen Heimatbundes und Mitglied der Fachjury.
Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die Architek-
ten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird den Eigentümern 
eine Bronzetafel zum Anbringen am Gebäude überreicht. Bewer-
bungsschluss ist der 30. April 2026. Weitere Informationen sowie 
die Broschüre mit allen notwendigen Angaben zur Ausschreibung 
finden sich unter www.denkmalschutzpreis.de. Die öffentliche 
Preisvergabe findet Anfang 2027 statt.

Pflegestützpunkt Ostalbkreis
Der Pflegestützpunkt Ostalbkreis ist eine Informations- und Bera-
tungsstelle für alle gesetzlich Versicherten zu Fragen rund um die 
Pflege - unabhängig vom Alter.
Zum Beispiel:
•  Wo und wie beantrage ich einen Pflegegrad?
•�  Welche Versorgungs-und Unterstützungsmöglichkeiten gibt es 
bei der häuslichen Pflege?

•  Wie bekomme ich Entlastung bei der Pflege?
•  Wie finanziere ich meine Pflege?
Jeden Dienstag finden im Rathaus Ruppertshofen, Erlenstraße 1, 
73577 Ruppertshofen Beratungen statt. Margit Hutt und Herbert 
Keller sind die Ansprechpersonen vor Ort. Bitte vereinbaren Sie 
einen persönlichen Beratungstermin unter 07171 32-4403 oder 
per E-Mail margit.hutt@ostalbkreis.de oder herbert.keller@ostal-
bkreis.de. Weitere Informationen unter www.pflegestuetzpunkt.
ostalbkreis.de.

Verkauf land-/forstwirtschaftlicher Grundstücke 
auf Gemarkung Altersberg
Über die Genehmigung der Veräußerung nachstehender Grund-
stücke ist nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz (ASVG) zu 
entscheiden:

Gemarkung Altersberg 
Flst. 177 Wasserhof 2
Gebäude- und Freifläche, Landwirtschaftsfläche mit einer Größe 
von 0,7300 Hektar
Flst. 120 Wasserwiese
Landwirtschafts- und Waldfläche mit einer Größe von 1,2392 Hektar
Flst. 163 Haghof
Landwirtschaftsfläche mit einer Größe von 0,8507 Hektar
Flst. 83 Hagberg
Landwirtschaftsfläche mit einer Größe von 0,2376 Hektar
Flst. 350 Felgenhof
Landwirtschaftsfläche, Unland, Verkehrsfläche mit einer Größe von 
0,5770 Hektar
Flst. 350/1 Felgenhof
Waldfläche mit einer Größe von 0,0329 Hektar
Flst. 353 Felgenhof
Verkehrsfläche mit einer Größe von 0,0650 Hektar
Flst. 119 Berg
Landwirtschaftsfläche, Waldfläche 0,3697 Hektar

Erwerbswillige, aktive Landwirte/innen können ihr Interesse un-
ter Angabe der Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt Ostalbkreis 
- Geschäftsbereich Landwirtschaft, Schloss, 73479 Ellwangen oder 
per E-Mail an landwirtschaft@ostalbkreis.de bis 20.02.2026 schrift-
lich verbindlich mitteilen. Die Veräußerung erfolgt nur im Ganzen.
Nähere Auskünfte unter Telefon 07961 567-3624 oder -3619.

Senioren-Nachrichten

Gmünder Str. 2, 74417 Gschwend, Bürozeiten: Di/Do 9 - 11 Uhr, Tel. 07972/911966 
Internetadresse: www.bürger-für-bürger-gschwend.de

Ausflug im März 2026 
Wann: Mittwoch, 25. März 2026
Ziel: Altstadtinsel Donauwörth –  Frühling bei Dehner
Unsere erste Reise 2026 beginnen wir mit einem Weißwurstfrüh-
stück in der Nähe von Nördlingen. Gut gestärkt erreichen wir dann 
Donauwörth. Auf der Altstadtinsel Ried befindet sich im sogenann-
ten „Hintermeierhaus“, einem ehemaligen Fischerhaus aus dem 15. 
Jahrhundert das Heimatmuseum der Stadt. Bei einer Führung im 
Museum erfahren wir auf unterhaltsame und anschauliche Weise 
viel über die lokale Kulturgeschichte.
Von Donauwörth ist es nicht mehr weit nach Rain am Lech. Dort 
befindet befindet sich der Stammsitz der Firma Dehner mit Garten-
zubehör und Pflanzen. Der große Blumenpark vor Ort hat zahlreiche 
Schaugärten,Themenanlagen und ein Bistro.
Abfahrt  8.00 Uhr Marktplatz, Rückkehr ca. 19.30 Uhr,
Preis 52 €
Leistungen: Busfahrt, Eintritt und Führung im Museum, 1 Paar 
Weißwürste mit Brezel (ohne Getränke)		
Anmeldung bei gleichzeitiger Bezahlung im Bürgerbüro bis 17.03.26
Es gelten die Reisebedingungen der DRK-Initiative Bürger für 
Bürger Gschwend
Gesponsert von der KSK Ostalb

Schulnachrichten

ZENNECK - SCHULE
TSV Ruppertshofen in Kooperation mit der Zenneck-Schule 
Ruppertshofen
Freiwilliges Soziales Jahr "Sport und Schule"
Du bist zum Beginn des FSJ mindestens 18 Jahre alt und machst 
im Frühling/Sommer 2026 deinen Schulabschluss?
Du bist sportbegeistert und arbeitest gerne mit Kindern im Grund-
schulalter?
Du hast Interesse daran das Berufsfeld Schule/Sport näher ken-
nenzulernen?
Du hast Lust die Übungsleiterlizenz zu erwerben?
Dann ist ein Freiwilliges Soziales Jahr „Sport und Schule“ 
genau das Richtige für dich. Das FSJ bietet der TSV Ruppertshofen 
in Kooperation mit der Zenneck-Schule Ruppertshofen mit Beginn 
zum 15.08.2026 an.
Unter anderen Aufgaben begleitest und unterstützt du im Sport- und 
Schwimmunterricht, hilfst mit in der pädagogischen Betreuung der 
Kinder im Ganztag, unterstützt den Übungsbetrieb und bietest u.a. 
sportliche Angebote im Sportverein an.
Bei Interesse bitte bis 5.3.2026 bewerben. Für nähere Informationen 
bitte schnellstmöglich melden per Telefon unter 0174-9229076 oder 
per Mail an rolf.mangold@yahoo.de .
Gerne kannst du dich auch bei der Schule unter 07176-532 melden!

www.einhornverlag-shop.de

Besuchen Sie unseren 
neuen Buch-Shop
Kostenfreie Lieferung innerhalb Deutschlands!

NEU
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde 
Gschwend

Pfarrer Jochen Baumann, 
74417 Gschwend, Welzheimer Straße 8
Tel. 07972/72163, E-Mail: Jochen.Baumann@elkw.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Dienstag und Donnerstag von 9 
bis 12.30 Uhr  
E-Mail: pfarramt.gschwend@elkw.de 
Homepage: www.gschwend-evangelisch.de

Freitag, 13. Februar 2026
9.30 Uhr	 Mutter-Kind-Gruppe im Gemeindehaus, Jugendbereich
18.00 Uhr	� Mädchen-Jungschar ab 1. Klasse im Gemeindehaus, 

Jugendbereich
19.30 Uhr	 Posaunenchor Probe im Gemeindehaus
Sonntag, 15. Februar 2026 -   SONNTAG VOR DER PASSIONS-
ZEIT - ESTOMIHI (Sei mir ein starker Fels! Psalm 31,3) 
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles 
vollendet werden, was geschrieben ist durch die Propheten 
von dem Menschensohn. � Lukas 18,31
9.30 Uhr	 Gemeinsames Gebet im Gemeindehaus
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer Baumann und Kirchenchor)
	� Das Opfer ist bestimmt für die Diakonie in der Landes-

kirche.
Mittwoch, 18. Februar 2026
9.30 Uhr	 Mutter-Kind-Gruppe im Gemeindehaus, Jugendbereich
19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe im ev. Gemeindehaus.
Donnerstag, 19. Februar 2026
18.30 Uhr	 Flötenkreis Probe

V O R S C H A U
24.02.2026  14.00  �Ökumenischer Seniorennachmittag mit 

Bürgermeister J. Zier
22.02.2026  10.30  Gottesdienst (Pfr. Baumann)
01.03.2026  10.00  Gottesdienst (Pfr. Uhlmann)

Kirchliche Nachrichten  
St. Andreas Schlechtbach-Gschwend
Freitag 13.02.
09:00 Uhr	� Hauskommunion in Spraitbach, Gschwend, Schlecht-

bach  
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier (Schlechtbach)
Sonntag 15.02.
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier (Gschwend)
 Dienstag 17.02.
16:30 Uhr	 4. Weggottesdienst (Gschwend)
18:30 Uhr	� Eucharistiefeier zum Vorabend von Aschermittwoch mit 

Austeilung des Aschekreuzes (Schlechtbach)
Freitag 20.02.
keine Eucharistiefeier in Schlechtbach

Weitere Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit:
Samstag 14.02. – Heiliger Cyrill und Heiliger Methodius – 
Heiliger Valentin
18:30 Uhr	� Eucharistiefeier, anschließend Beichtgelegenheit (Zim-

merbach)
Sonntag 15.02.
09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier (Durlangen)
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier (Spraitbach)
	 Intention: Maja Seidenberger mit Angehörigen
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier (Gschwend)
13:30 Uhr	 Rosenkranzgebet (Zimmerbach)

Dienstag 17.02.
Eucharistiefeier in Durlangen entfällt
Mittwoch 18.02. - Aschermittwoch
09:00 Uhr	� Eucharistiefeier mit Austeilung des Aschekreuzes (Sprait-

bach)
18:30 Uhr	� Eucharistiefeier mit Austeilung des Aschekreuzes (Zim-

merbach)
Donnerstag 19.02.
16:30 Uhr	 4. Weggottesdienst (Spraitbach)
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier (Spraitbach)
	 Intention: Eugen Belima, Viktor Buss, Karlheinz Lutz
Freitag 20.02.
15:00 Uhr	 Rosenkranzgebet (Spraitbach)
16:30 Uhr	 4. Weggottesdienst (Zimmerbach) 

Kollekte
Die Kollekte ist für die Aufgaben in der Kirchengemeinde bestimmt.

Einladung zum Informationsabend: „Kirche der Zukunft“ – 
Gestalten wir gemeinsam die Veränderungen in unseren Kir-
chengemeinden
Liebe Gemeindemitglieder,
in den Medien ist immer wieder zu hören und zu lesen, dass die 
Kirchengemeinden in der Diözese Rottenburg-Stuttgart vor be-
deutenden Veränderungen stehen. Solche Entwicklungen bringen 
Unsicherheiten mit sich – doch sie eröffnen auch die Chance für 
einen neuen, zukunftsweisenden Weg.
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Informationsabend am Freitag, 
13. März 2026, um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Spraitbach. Ge-
meinsam möchten wir erkunden, was die geplanten Veränderungen 
für uns bedeuten – insbesondere im Hinblick auf die Bildung neuer 
Raumschaften und die zukünftige Gestaltung unserer Kirchenge-
meinde.
Dieses Treffen bietet Ihnen die Gelegenheit, Fragen zu stellen, 
Anregungen zu geben und Bedenken zu äußern. Es richtet sich an 
alle Ehrenamtlichen ebenso wie an alle Interessierten der Seelsor-
geeinheit Schwäbischer Wald.
Merken Sie sich den Termin schon jetzt vor! Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen und auf einen lebendigen Austausch über die Zukunft 
unserer Kirche. Lassen Sie uns gemeinsam den Weg in eine positive 
und lebendige Zukunft gestalten!

Ökumenischer Senioren-Treff, Dienstag 24.02.2026, im evang. 
Gemeindehaus 
Beginn: 14.00 Uhr 
Herzliche Einladung zu einem "Besuchs-Treff" mit unserem 
Bürgermeister Jochen Ziehr. In seinem Bericht wir er rückbli-
ckend die bewältigten -  und vorausschauend die anstehenden 
-  Aufgaben und Arbeiten unserer Gemeinde Gschwend aufzeigen. 
In einer Bilderschau wird er zum Abschluss die vielen Wohnplätze 
unserer "Altgemeinde“ Gschwend vorstellen. 

Pfarrer der Seelsorgeeinheit Schwäbischer Wald
Pfarrer Benedict Wilson, erreichbar über das Pfarramt Spraitbach, 
Tel. 0 71 76/65 90. E-Mail: Anil.ChennamkulatWilson@drs.de
Gemeindereferentin
Brigitte Weiß, Tel. 0152 06812840
E-Mail: Brigitte.Weiss@drs.de
Die Gemeindereferentin Brigitte Weiß befindet sich im Urlaub vom 
16.02. bis 20.02.2026.
Pfarramt Spraitbach, Gschwender Str. 20, Tel.: 0 71 76 / 65 90 
E-Mail: StBlasius.Spraitbach@drs.de
Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Das Pfarrbüro ist am 17.02.2026 geschlossen.
Seelsorgeeinheit im Internet: www.se-schwaebischer-wald.drs.de

Evangelische Kirchengemeinde
Frickenhofen

Terminübersicht
Donnerstag, 12.02.:
14.00 Uhr Ökumenischer Seniorennachmittag, Schmidt-Haus
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Freitag, 13.02.:		
18.00 Uhr �Jungschar für Kinder im Alter von 7 bis 14 Jahren, Sch-

midt-Haus
19.30 Uhr Treffen des Besuchsdienstkreises, Schmidt-Haus
Sonntag, 15.02.:	  
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Ehring)

Die Kirche ist täglich von 11.00 Uhr bis 16.30 Uhr zur persönlichen 
Andacht und zum Gebet geöffnet.
Predigt-Telefon: die aktuelle Predigt können Sie die ganze Woche 
über auch mit dem Telefon anhören: 07972/3119990 (im Internet 
unter: https://www.frickenhofen-evangelisch.de).

Aus der Arbeit des Kirchengemeinderats
Am Montag, den 2. Februar hat sich das neu gewählte Kirchenge-
meinderatsgremium zu seiner konstituierenden Sitzung getroffen. 
Zu Beginn hat das Gremium entschieden, dass Pfr. Ehring weiterhin 
den ersten Vorsitz des Kirchengemeinderats übernimmt. Anschlie-
ßend wurde Joachim Brodbeck zum zweiten Vorsitzenden gewählt. 
Joachim Brodbeck wird auch als Bezirkssynodaler die Interessen 
der Kirchengemeinde in der Kirchenbezirkssynode vertreten. Seine 
Stellvertreterin ist Erika Ugele. Dem Gemeinsamen Ausschuss zur 
Verwaltung des Schmidt-Hauses gehören Eberhard Eisenmann, 
Catherina Etzel, Erika Ugele und Elisabeth Wilk an. Der Delegierte 
für die Verbandsversammlung des Diakoniestationsverbands ist 
weiterhin Pfr. Ehring, sein Stellvertreter ist Eberhard Eisenmann.

Evangelische Kirchengemeinde
Kirchenkirnberg

Vertretung durch Ev. Kirchengemeinde Murrhardt:
Pfarrer Dr. Hans Joachim Stein, 71540 Murrhardt, Klosterhof 10
E-Mail: pfarramt.murrhardt-klosterhof.de
Gemeindebüro Murrhardt: Sekretärin Christina Seifried
Öffnungszeiten: Di. und Mi. von 10-12 Uhr, Do.15-18 Uhr, Fr. 8-12 
Uhr;
Tel. 07192 931970, E-Mail: gemeindebuero.murrhardt@elkw.de
Homepage: www.evangelisch-in-murrhardt.de 

Wochenspruch: Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und 
es wird alles vollendet werden, was geschrieben ist durch die 
Propheten von dem Menschensohn. Lukas 18,31 

Samstag, den 14. Februar
17:30 Uhr: �Ökumenischer Narrengottesdienst zum Auftakt des 

Nachtumzugs der Narrenzunft „Murreder Henderwäld-
ler“ in Murrhardt, Stadtkirche (Pfarrer Stein, Pfarrer 
Schöpe)

Sonntag, 15. Februar – 
Sonntag vor der Passionszeit (Estomihi)
09:30 Uhr: �Gottesdienst mit gereimter Narrenpredigt und dem 

Posaunenchor in Murhardt, Stadtkirche (Pfarrer Stein)
11:00 Uhr: �Gottesdienst mit gereimter Narrenpredigt in Vorderwe-

stermurr, Auferstehungskirche (Pfarrer Stein)

Urlaub im Gemeindebüro
Das Gemeindebüro in Murrhardt ist in der Woche vom 16.-20. 
Februar geschlossen!

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Hellershof

https://kirche.sandland.de
Ev. Kirchengemeinde Hellershof
Cronhütteweg 2
73553 Alfdorf-Hellershof
Pfarrer Patrick Steinbacher, Pfarramt Welzheimer Wald 2
Untere Schlossstraße 37, 73553 Alfdorf
Telefon 07172 939093
pfarramt.welzheimer-wald-2@elkw.de

Gemeindebüro Hellershof 
Inge Weller 
gemeindebuero.hellershof@elkw.de
Finanzverwaltung der Kirchengemeinde  
Assistentin der Gemeindeleitung Andrea Fritz
Tel. 07182 929810
kp-hellershof@t-online.de
Kirchengemeinderatsvorsitzender  
Armin Ackermann, Tel. 07182 4093
armin-sandland@t-online.de 

Donnerstag, 12. Februar
14:00 Uhr Nachmittag der Begegnung Lukas 7,24-35 Jesu Zeugnis 
über Johannes
19:30 Uhr Jugend Mitarbeiter Kreis
Freitag, 13. Februar
16:15 Uhr Minijungschar „Die Ausnahme“ Die zehn Aussätzigen, 
Lukas 17,11-19
20:00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 14. Februar
7-8 Uhr Gebetskreis im Gemeindehaus
Sonntag, 15. Februar, Sonntag vor der Passionszeit, Estomihi
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet 
werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem Men-
schensohn. Lukas 8,31
9:30 Uhr Gebet im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Thomas Fuchsloch
14-16 Uhr Dorfcafé
Freitag, 20. Februar
20:00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 21. Februar
7-8 Uhr Gebetskreis im Gemeindehaus
Sonntag, 22. Februar, 1. Sonntag der Passionszeit, Invokavit
Er ruft mich an, darum will ich ihn erhören. Psalm 91,15
9:30 Uhr Gebet im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst mit Zeltkirchen-Pfarrer Martin Weber

Dorfcafé in Hellershof
Im evangelischen Gemeindehaus in Hellershof ist am Sonntag, 
15. Februar 2026 wieder Dorfcafé. Zwischen 14 und 16 Uhr gibt 
es Kaffee, selbstgebackenen Kuchen und Zeit für Begegnungen. 
Herzliche Einladung. Das Dorfcafé-Team freut sich auf viele Gäste.

Gemeinde für Christus e.V.

Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; 
ich will euch erquicken. Nehmt auf euch mein Joch und lernt 
von mir; denn ich bin sanftmütig und von Herzen demütig; 
so werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen. Matthäus 11, 28-29.

Zu unseren Gottesdiensten laden wir Sie herzlich ein:
Freitag, 13. Februar: 
17:00 Uhr: Kindertreff
19:00 Uhr: Teeniekreis
Sonntag, 15. Februar: 
10:00 Uhr: Familiengottesdienst
14:00 Uhr: Strartgottesdienst Winterferienlager
Sonntag, 22. Februar: 
10:00 Uhr: Gottesdienst

Online-Predigten finden Sie auf youtube.gfc.onl. Premiere ist je-
weils Sonntag 10:15 Uhr.
Gemeindehaus: Auf dem Kugelwasen 13, 74417 Gschwend
Kontaktadresse: Günter Bührle, Telefon 07972/2659930

30
ZONE

30 km/h in den Wohngebieten 
unseren Kindern und

älteren Mitbürgern zuliebe!
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Die Lu�t war warm und stickig, die Kerzen waren 
fast ganz  heruntergebrannt. Der schwere Du�t 
der Lilien füllte den Raum, und darunter schweb-
te, nicht mehr als eine Ahnung, der Hauch von 
Verwesung. Marie war, als würde ihre Kehle mit 
jedem Atemzug enger. Die schweren Vorhänge, 
der Plüsch der Sofas und Teppiche, die kop�las-
tigen verzierten Möbel und die dicken goldenen 
Bilderrahmen – das ganze Zimmer erdrückte sie. 

Nur die klare Farbe der Wandbespannung 
leuchtete wie frische Triebe und Gras im Früh-
ling, verführerisch, aber gi�tig für Augen und Sin-
ne. Schweinfurter Grün, wie es inzwischen nicht 
mehr hergestellt wurde. Ihr Vater hatte es geliebt. 
Nun lag er vor ihr auf der Bahre, unbeweglich und 
fern. Auch wenn es eindeutig die schlanke Gestalt 
ihres Papas war und sein liebes Gesicht, kam es 
Marie vor, als liege dort ein Fremder. Wie o�t hat-
te sie die langen Finger der Hände gedrückt, die 
gefaltet auf der Brust lagen. Wie o�t hatte ein Lä-
cheln aus dem Blick gestrahlt und die Haut um die 
Augen  gekräuselt. Nun waren sie geschlossen und 
das Antlitz war blass und eingefallen. Er wirkte 
kleiner als im Leben.

Marie wandte den Blick ab und trat von einem 
Bein aufs  andere. Wie lange stand sie nun schon 
hier? Unwillkürlich glitt ihr Blick zur großen Pen-
düle an der Wand. Doch die Zeiger standen still, das 
Pendel verharrte in seiner Position.

In der Tat hatte Marie den Eindruck, als ste-
he die Zeit seit dem Tod ihres Vaters wahrha�tig 
still. Sobald die Nachricht von seinem Zusam-
menbruch sie erreicht hatte, war sie nach London 
aufge brochen. Aber im Stadthaus am Bedford 
Square angekommen, war ihr geliebter Papa 
schon tot gewesen. Es kam ihr vor, als stecke sie 
seitdem fest in dem entsetzlichen Moment, in 
dem sein Butler  Fairfax die Tür zum Schlafzim-
mer ihres Vaters geö�fnet und sie ihn dort vor sich 
liegen gesehen hatte. Viel war seitdem passiert, 
Onkel  Claudius und ihre Cousine Bernadette wa-
ren eingetro�fen. Sie hatte weder ihn noch seine 
Tochter gekannt, da ihr Vater und sein Bruder we-
nig Kontakt gep�legt hatten. Wie sie es von Cha-
vanage House gewohnt war und froh, nicht zur 
Untätigkeit verdammt zu sein, hatte Marie sich, 
ohne zu zögern, dem Geschä�tlichen zugewendet. 
Hatte einen Arzt kontaktiert, mehrere Beerdi-
gungsinstitute angeschrieben, um  Angebote ein-
zuholen und begonnen, die Papiere in Ordnung 
zu bringen.

London, Mai 1887 
Stadthaus Bedford Square, Bloomsbury

Wutentbrannt hatte ihr Onkel Claudius sie 
einige Stunden  später in ihre Schranken verwie-
sen. Erst als Bernadette eingeworfen hatte, der 
blinde Schmerz der Trauer habe Marie wohl die 
ihr zugedachte Rolle als Frau vergessen lassen, 
hatte er eingelenkt und Maries Entschuldigung 
für ihr ungebührliches Verhalten angenommen. 

Die Bekanntscha�t mit ihren einzigen noch 
lebenden Verwandten hatte also nicht allzu viel-
versprechend begonnen. Trotzdem war  Marie 
in den vergangenen Tagen dankbar gewesen für 
ihre  Anwesenheit. Claudius hatte die Geschä�te 
übernommen und  irgendwann waren auch die 
Männer vom Bestattungsinstitut da  gewesen. 
Geschä�tiges Treiben hatte das Haus erfüllt: die 
Trauer anzeige war aufgegeben worden, Benach-
richtigungen waren  verfasst, Karren mit Blumen 
und Eis angeliefert worden. Gleichzeitig waren 
ihr Vater und der Salon für Au�bahrung und To-
tenwache  hergerichtet worden. Doch Marie fühl-
te sich wie durch eine unsichtbare Membran von 
der  Außenwelt abgetrennt. Sie  konnte diesen 
einen schrecklichen  Moment, als sie ihren Vater 
tot im Bett liegen gesehen hatte, nicht aus ihren 
Gedanken und Gefühlen  verbannen. Im Geiste 
durchlebte sie ihn ständig aufs Neue. 

Blick in Buch

Katrin S. Knopp
Spices & Fire
Scents of London
Hardcover | 400 Seiten | 22,00 €
978-3-95747-178-9

Leseprobe

Versandkostenfrei erhältlich in der einhorn-App,  auf www.einhornverlag-shop.de,  
in unserem Servicebereich am Sebaldplatz 1 in Schwäbisch Gmünd und im Buchhandel. 

London 1888
Bridgerton 

meets Jack 
the Ripper

London 1888

Blick in Buch

Katrin S. Knopp
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978-3-95747-178-9
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978-3-95747-178-9

LeseprobeLeseprobe



  9Donnerstag, 12. Februar 2026 · Gschwend

Vereinsmitteilungen

Imkerverein Frickenhofer Höhe e. V.

Neuer Imkerkurs startet im März!
Vom Imkerverein Frickenhoferhoehe e.V. wird ab März wieder ein 
neuer Imkerkurs angeboten. Eine gute Gelegenheit in die fazinieren-
de Welt der Bienen einzutauchen. Der Kurs vermittlet in Theorie und 
Praxis die Arbeiten am Bienenvolk. Zum Abschluss des Kurses kann 
der Jungimker sein erstes eigene Volk übernehmen.Wer Interesse 
hat findet auf der Internetseite weitere Informationen: https://www.
imkerfrickenhoferhoehe.de/about/neuimkerkurs-kursinhalte/. Der 
neue Kurs startet am 3.März!

39. musikwinter Religion & Spiritualität
Mittwoch, 25. Februar 2026
bilderhaus Gschwend
Einlass: 19.00 Uhr - Beginn: 20.00 Uhr
Wie politisch darf und muss die Kirche sein? Eine 
Debatte.

Dr. Christiane Florin und Dr. Hannah Bethke
Bereits vor einigen Jahren, 2019, entsandte der Evangelische Kir-
chentag ein Schiff, um Geflüchtete vor dem Ertrinken zu retten. Kurz 
vor der Bundestagswahl 2025 kritisierten hochrangige Vertreter 
beider Kirchen die Migrationspläne der C-Parteien und deren Ink-
aufnahme der Unterstützung durch die AfD.
Die Konfliktgeschichte zwischen den Kirchen und der Politik ist lang. 
Ist also die Seelsorge das Kerngeschäft der Kirchen? Oder sollen 
sie sich politisch einmischen?
Darüber debattieren unsere beiden Gäste. Dr. Christiane Florin, ehe-
mals Religionsredakteurin, leitet die Abteilung Kultur Aktuell beim 
Deutschlandradio in Köln und Berlin. Die Politologin hat mehrere 
Bücher veröffentlicht. Für ihre Recherchen zu sexualisierter Gewalt 
wurde sie mehrfach ausgezeichnet.
Dr. Hannah Bethke ist Journalistin und Buchautorin. Die promovierte 
Politikwissenschaftlerin hat für zahlreiche überregionale Zeitungen 
gearbeitet. Derzeit ist sie Politikredakteurin bei der „Welt“ und bei 
„Welt am Sonntag“.

DLRG-Ortsgruppe Gschwend

Informationen zum Trainingsbetrieb 
Am 16. Februar (Rosenmontag) ist unser Faschingsbaden, es findet 
kein Erwachsenentraining statt.

Aufnahmestopp im Jugendtraining
Aufgrund der hohen Nachfrage und der aktuell sehr hohen Aus-
lastung müssen wir für die Silber und Gold Bahnen leider einen 
Aufnahmestopp bis zu den Sommerferien verhängen.
Wir bedanken uns herzlich für das große Interesse und dafür, dass 
ihr unser Trainingsangebot so rege nutzt.
� Euer Trainerteam

Altpapiersammlung am 21. Februar 2026
Die DLRG Gschwend bittet, das Sammelgut (Papier in Bündel und 
geschlossene Kartons), wie üblich, um 8 Uhr morgens gut sichtbar 
und gebündelt an den Sammelstrecken bereitzustellen. Es wird 
in der Hauptgemeinde Gschwend und den folgenden Teilorten 
gesammelt:
Buchhaus, Waldhaus, Wildgarten, Honkling, Neumühle, Schierhof, 
Gläserhof, Lämmershof, Pritschenhof, Eichenkirnberg, Vorderes 
und Hinteres Breitenfeld, Altersberg, Horlachen, Brandhof, Hu-
genbeckenreute, Ziegelhütte, Hundsberg, Roßsumpf, Hagkling, 
Haghöfle, Haghof, Sturmhof, Wasserhof, Pfeiferhof, Felgenhof, 
Steinenforst, Seelach, Ernst, Nardenheim, Oberer und Unterer Hu-
genhof, Hetzenhof, Hetschenhof, Humbach, Birkhof, Schmidbügel, 
Schlechtbach, Schlechtbacher Sägmühle, Reißenhöfle, Hollenhof, 
Hollenhöfle, Haldenhaus, Marzellenhof, Hohenreut, Hasenhof, 
Hirschbach, Gschwender Mühle, Hohenreusch. In Rotenhar und in 
Mittelbronn wird entlang der Hauptstraße gesammelt. In Frickenh-
ofen entlang der Hauptstraße und in folgenden Siedlungsstraßen: 
Panoramastraße, Langäckerstraße, Schmiedstraße, Ringstraße und 
der Straße "Am Kegelgarten". Gerne können Selbstanlieferungen 
bis 12 Uhr an den Containern am Parkplatz am Sportplatz vor-
genommen werden.
Die DLRG Gschwend bittet die Bevölkerung der Gemeinde, die 
Arbeit der DLRG Gschwend mit möglichst viel bereit gestelltem 
Altpapier tatkräftig zu unterstützen
Privatpersonen oder Kleingewerbetreibende, welche größere Men-
gen Altpapier haben, bitten wir, dies vorab bei der DLRG - Ge-
schäftsstelle Kronenapotheke, Tel. 07972/5088 bis Freitag vor dem 
Sammeltag anzumelden.

Wir fahren nach Prag!
Liebe Reiselustige,
es ist soweit – unser nächstes Abenteuer führt uns in die goldene 
Stadt Prag! Freut euch auf beeindruckende Architektur, charmante 
Gassen und viele Möglichkeiten, die Stadt zu erkunden.

Alle Infos auf einen Blick:
•	 04. – 07. Juni 2026
•	 Mindestteilnehmerzahl: 25
•	 Mindestalter: 16 Jahre
•	 Unterbringung im 3* Hotel „Botel Racek“ direkt auf der Mol-

dau und nah an der Altstadt, mit eigener Terrasse und Bar
•	 450€ Nicht-Mitglieder und 420€ Mitglieder DLRG OG 

Gschwend (inkl. Busfahrt, Ausflüge und Eintritte vor Ort, drei 
Übernachtungen inkl. Frühstück, ÖPNV vor Ort)

•	 Anmeldung bis zum 19. April 2026. Meldet euch bitte trotz-
dem frühzeitig an!

Programm (Änderungen jederzeit vorbehalten):
Donnerstag 04.06.2026:
•	 0 Uhr Abfahrt in Gschwend, Ankunft in Prag ca. 8 Uhr
•	 Gemeinsames Mittagessen
•	 Baumstriezel Workshop – wir backen das traditionelle Gebäck!
•	 Führung durch die Altstadt
•	 Abend zur freien Verfügung
Freitag 05.06.2026
•	 Besichtigung und Führung in der Prager Burg
•	 Bierverkostung in der zweitgrößten Brauerei Tschechiens 

„Staropramen“
•	 Gemeinsames Abendessen in einer traditionellen Bierhalle
•	 Restlicher Abend zur freien Verfügung
Samstag 06.06.2026
•	 Tagesausflug nach Kutna Hora (UNESCO Weltkulturerbe)
•	 Mittagessen vor Ort
•	 Abend zur freien Verfügung
Sonntag 07.06.2026
•	 Frühstück im Hotel
•	 Abfahrt in Prag ca. 10.30 Uhr
•	 Ankunft in Gschwend ca. 18.30 Uhr
Anmeldung (bis 19. April):
1.	 �E-Mail mit Personenzahl, Vorname und Nachname, Geburtsdatum 

und Telefonnummer der Reisenden an prag@gschwend.dlrg.de
2.	�Überweisung des vollen Betrages an DLRG Gschwend VR Bank 

Schwäbischer Wald DE42 6139 1410 0103 9170 04 mit Verwen-
dungszweck „Prag [Vorname + Nachname]“

3.	�Nach erfolgreicher Anmeldung bekommt ihr eine Bestätigung. 	  
Die Anmeldung ist verbindlich!

Bei Fragen und Anregungen dürft ihr euch gerne an Marina, Linus oder 
Vanessa wenden oder eine Mail an prag@gschwend.dlrg.de schicken. 
� Wir freuen uns!

Die Lu�t war warm und stickig, die Kerzen waren 
fast ganz  heruntergebrannt. Der schwere Du�t 
der Lilien füllte den Raum, und darunter schweb-
te, nicht mehr als eine Ahnung, der Hauch von 
Verwesung. Marie war, als würde ihre Kehle mit 
jedem Atemzug enger. Die schweren Vorhänge, 
der Plüsch der Sofas und Teppiche, die kop�las-
tigen verzierten Möbel und die dicken goldenen 
Bilderrahmen – das ganze Zimmer erdrückte sie. 

Nur die klare Farbe der Wandbespannung 
leuchtete wie frische Triebe und Gras im Früh-
ling, verführerisch, aber gi�tig für Augen und Sin-
ne. Schweinfurter Grün, wie es inzwischen nicht 
mehr hergestellt wurde. Ihr Vater hatte es geliebt. 
Nun lag er vor ihr auf der Bahre, unbeweglich und 
fern. Auch wenn es eindeutig die schlanke Gestalt 
ihres Papas war und sein liebes Gesicht, kam es 
Marie vor, als liege dort ein Fremder. Wie o�t hat-
te sie die langen Finger der Hände gedrückt, die 
gefaltet auf der Brust lagen. Wie o�t hatte ein Lä-
cheln aus dem Blick gestrahlt und die Haut um die 
Augen  gekräuselt. Nun waren sie geschlossen und 
das Antlitz war blass und eingefallen. Er wirkte 
kleiner als im Leben.

Marie wandte den Blick ab und trat von einem 
Bein aufs  andere. Wie lange stand sie nun schon 
hier? Unwillkürlich glitt ihr Blick zur großen Pen-
düle an der Wand. Doch die Zeiger standen still, das 
Pendel verharrte in seiner Position.

In der Tat hatte Marie den Eindruck, als ste-
he die Zeit seit dem Tod ihres Vaters wahrha�tig 
still. Sobald die Nachricht von seinem Zusam-
menbruch sie erreicht hatte, war sie nach London 
aufge brochen. Aber im Stadthaus am Bedford 
Square angekommen, war ihr geliebter Papa 
schon tot gewesen. Es kam ihr vor, als stecke sie 
seitdem fest in dem entsetzlichen Moment, in 
dem sein Butler  Fairfax die Tür zum Schlafzim-
mer ihres Vaters geö�fnet und sie ihn dort vor sich 
liegen gesehen hatte. Viel war seitdem passiert, 
Onkel  Claudius und ihre Cousine Bernadette wa-
ren eingetro�fen. Sie hatte weder ihn noch seine 
Tochter gekannt, da ihr Vater und sein Bruder we-
nig Kontakt gep�legt hatten. Wie sie es von Cha-
vanage House gewohnt war und froh, nicht zur 
Untätigkeit verdammt zu sein, hatte Marie sich, 
ohne zu zögern, dem Geschä�tlichen zugewendet. 
Hatte einen Arzt kontaktiert, mehrere Beerdi-
gungsinstitute angeschrieben, um  Angebote ein-
zuholen und begonnen, die Papiere in Ordnung 
zu bringen.

London, Mai 1887 
Stadthaus Bedford Square, Bloomsbury

Wutentbrannt hatte ihr Onkel Claudius sie 
einige Stunden  später in ihre Schranken verwie-
sen. Erst als Bernadette eingeworfen hatte, der 
blinde Schmerz der Trauer habe Marie wohl die 
ihr zugedachte Rolle als Frau vergessen lassen, 
hatte er eingelenkt und Maries Entschuldigung 
für ihr ungebührliches Verhalten angenommen. 

Die Bekanntscha�t mit ihren einzigen noch 
lebenden Verwandten hatte also nicht allzu viel-
versprechend begonnen. Trotzdem war  Marie 
in den vergangenen Tagen dankbar gewesen für 
ihre  Anwesenheit. Claudius hatte die Geschä�te 
übernommen und  irgendwann waren auch die 
Männer vom Bestattungsinstitut da  gewesen. 
Geschä�tiges Treiben hatte das Haus erfüllt: die 
Trauer anzeige war aufgegeben worden, Benach-
richtigungen waren  verfasst, Karren mit Blumen 
und Eis angeliefert worden. Gleichzeitig waren 
ihr Vater und der Salon für Au�bahrung und To-
tenwache  hergerichtet worden. Doch Marie fühl-
te sich wie durch eine unsichtbare Membran von 
der  Außenwelt abgetrennt. Sie  konnte diesen 
einen schrecklichen  Moment, als sie ihren Vater 
tot im Bett liegen gesehen hatte, nicht aus ihren 
Gedanken und Gefühlen  verbannen. Im Geiste 
durchlebte sie ihn ständig aufs Neue. 

Blick in Buch

Katrin S. Knopp
Spices & Fire
Scents of London
Hardcover | 400 Seiten | 22,00 €
978-3-95747-178-9

Leseprobe

Versandkostenfrei erhältlich in der einhorn-App,  auf www.einhornverlag-shop.de,  
in unserem Servicebereich am Sebaldplatz 1 in Schwäbisch Gmünd und im Buchhandel. 

London 1888
Bridgerton 

meets Jack 
the Ripper

London 1888

Blick in Buch

Katrin S. Knopp
Spices & Fire
Scents of London
Hardcover | 400 Seiten 
978-3-95747-178-9

LeseprobeLeseprobe

Katrin S. Knopp

Scents of London
 400 Seiten | 22,00 €

978-3-95747-178-9

LeseprobeLeseprobe
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Dorfgemeinschaft
Frickenhofen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wir laden alle Mitglieder und Interessierte aus Frickenhofen und 
Umgebung ganz herzlich zur Jahreshauptversammlung der DG 
Frickenhofen  am Freitag, den 27.02.2025 um 19 Uhr in der 
Gaststätte "Sonne" ein.
Tagesordunungspunkte:
1. Begrüßung
2. Bericht zum abgelaufenen Vereinsjahr
3. Kassenbericht
4. Entlastung des Vorstands
5. Wahlen
6. Information über Projekte 2026
7. Sonstiges
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen!
� Herzliche Grüße
� Vorstandschaft und DG-Ausschuss

Dorfgemeinschaft
Honkling e.V.

Kinderfasching
Am kommenden Dienstag, 17.02.2026, findet wieder unser be-
liebter Kinderfasching im Honklinger Dorfheim statt. Ab 14.01 Uhr 
können sich alle kleine Narren und Närrinnen im bunt dekorierten 
Dorfheim austoben. Bei Spielen und passender Musik kommt 
schnell Faschings-Stimmung auf.
Selbstverständlich sind auch die "großen" Faschings-Freunde bei uns 
herzlich Willkommen. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
Es freuen sich das Faschings-Team & DJ Heiner auf Euch!

Einladung Mitgliederversammlung 2026
Hiermit laden wir alle Mitglieder zur Mitgliederversammlung am 
Samstag, 28. Februar um 20.00 Uhr (Einlass 19 Uhr) ins Dorfheim 
Honkling ein.
Die Tagesordnung setzt sich aus folgenden Punkten zusammen:
1.	 Begrüßung und Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden
2.	Bericht der Schriftführein
3.	Bericht des Kassiers
4.	Bericht der Kassenprüfer
5.	Entlastung der Vorstandschaft
6.	Ehrungen
7.	 Sonstiges

Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung sind nach unserer Satzung 
schriftlich zu stellen und müssen bis spätestens zum 21. Februar 2026 
bei der Vorstandschaft (vorstand@dg-honkling.de) eingegangen sein. 
� gez. Tobias Börret
� 1. Vorsitzender

Dorfgemeinschaft
Schlechtbach e.V.

Einladung Schlechtbacher Dorfcafé
Liebe Kaffeeliebhaber, Dorfbewohner 	  
und Mitglieder der Dorfgemeinschaft, 
wir freuen uns euch mitteilen zu dürfen, dass wir wieder unser 
Dorfcafé in Schlechtbach öffnen. Dazu lädt das Café-Team alle Ku-
chen- und Kaffeeliebhaber recht herzlich zum Schlemmen, Trinken 
und Verweilen in das Schlechtbacher Dorfhaus ein.
Dieses öffnet am Sonntag, den 01.03.2026 im Schulhaus, ab 
13:30 seine Pforten.
Freut euch auf Kaffeeklatsch mit Lieblingsmenschen und bringt 
Freunde & Familie mit.
� Auf zahlreiche Besucher freut sich das Café-Team.

Dorfgemeinschaft 
Horlachen e.V.

Die Dorfgemeinschaft Horlachen würdigt die "Kuchenbäcker"
Die Dorfgemeinschaft Horlachen hat am 7. Februar 2026 alle "Ku-
chenbäcker" traditionell zu einem gemeinsamen Abendessen ein-
geladen. Dieser Abend war geprägt von einem großartigen und 
geselligen Beisammensein, an dem alle Beteiligten viel Freude hat-
ten. Wie bereits in den vergangenen Jahren bedankt sich die Dorf-
gemeinschaft damit bei allen ehrenamtlichen "Kuchenbäckern", die 
ihre selbstgebackenen Kuchen kostenlos für das Museums Caffè 
im Museum Gschwend sowie für das Brunnenfest der Dorfgemein-
schaft zur Verfügung stellen. Ohne dieses Engagement wären die 
Durchführung und das Angebot bei diesen Veranstaltungen kaum 
möglich. Im Namen der gesamten Dorfgemeinschaft Horlachen 
möchten wir allen "Kuchenbäckern" und Unterstützern unseren 
herzlichen Dank aussprechen. Ihr Einsatz und Ihre Unterstützung 
sind ein wertvoller Beitrag für das gemeinschaftliche Leben im Dorf.
� Ralf Brix
� Designierter Schriftführer

Einladung zur Hauptversammlung 
der Dorfgemeinschaft Horlachen e.V.
Am Samstag, den 14. Februar 2026 um 18 Uhr findet im „ehemaligen“ 
Schulhaus in Horlachen unsere diesjährige Hauptversammlung statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstands
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
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5. Entlastung der Vereinsführung
6. Wahlen
7. Haushaltsplan 2026
8. Verschiedenes
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein.
Anträge zur Tagesordnung von Seiten der Mitglieder sollten vor 
Beginn der Mitgliederversammlung beim Vorstand schriftlich ein-
gereicht werden.
Wir bitten diesen Termin vorzumerken und freuen uns über ein 
zahlreiches Erscheinen.
� Ralf Brix
� Designierter Schriftführer

Heimat- und  
Geschichtsverein Gschwend  
und Umgebung e.V.

Neue Ausstellungen und ein Filmabend
Das Heimatmuseum wird in diesen Wochen für die kommende 
Ausstellungssaison fit gemacht.

Ausstellungseröffnung am Sonntag, 1. März.  „Sommerfrische 
auf dem Land“ ist das diesjährige Leitthema, welches bis Novem-
ber zu sehen ist. Zwischen großformatigen Waldbildern tauchen 
die Besucherinnen und Besucher in Urlaubszeiten früherer Zeiten 
ein, als unsere Gemeinde in ihren damals zahlreichen Gasthäusern 
und dem Fereindorf „Rappenhof“ jährlich Tausende von Feriengä-
sten beherbergte. Ein Unterthema ist dem Akkordeon gewidmet, 
welches zum „Instrument des Jahres 2026 “ gewählt wurde.
Der Hagbergturm und seine wechselvolle Geschichte steht im 
Fokus der diesjährigen Sonderausstellung. Seit 1901 und damit 
seit 125 Jahren ist der bekannte Aussichtsturm ein attraktives Aus-
flugsziel der Gemeinde Gschwend und des Schwäbischen Waldes. 
Mit seltenen Ausstellungsstücken, Zeichnungen und Fotos wird der 
wechselhaften Geschichte dieses Bauwerks gedacht. Der Abbau 
der oberen Turmpagode und die Öffnung des Daches zur Luftraum-
beobachtung während des 2. Weltkriegs, die Wiedereröffnung ohne 
Pagode im Jahr 1949, schließlich der Abbruch des Turms wegen 
Baufälligkeit bis zum Neubau im Jahr 1980, wobei das vielseitige 
Engagement des Ortsvereins Gschwend im Schwäbischen Albver-
eins nicht zu kurz kommt.

Filmabend am Dienstag, 3. März. Veranstaltungsort ist das evan-
gelische Gemeindehaus Gschwend. Beginn ist um 19:30 Uhr. Ge-
zeigt werden folgende Filme: Viehmarkt in Gschwend, Gschwender 
Progymnasium, Skifahren in Gschwend, Einholung des Garben-
wagens 1987. Nach einer kurzen Pause ist der Film „600 Jahre 
Gschwend“ aus dem Jahr 1974 zu sehen. Die Filme stammen von 
Kurt Weigle, Immanuel Dees, Wolfgang Pfister und Jürgen Patzelt. 
Der Eintritt ist frei. Für Getränke ist gesorgt.

Ein Blick in die neue Ausstellung "Sommerfrische".  
Foto: Steffen Altvater 

Ortsverein Gschwend

Obstbaum-Schnittkurs
am 14.02.2026 (Ausweichtermin bei schlechter Witterung 
21.02.2026) mit Martin Mühlhäuser Gärtnermeister. Beginn 13.30 Uhr.
Treffpunkt: am Dorfgemeinschaftshäusle Altersberg, von dort wer-
den wir in die Streuobstwiese starten.

Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder 5.--€ .
Anmeldung bei Maria Bohn: Tel. 07972/ 9110 111
Alle Interessierte sind dazu herzlich eingeladen. 
� Euer LF Team 

Rebenglühen Bretzfeld, wenn der Berg für den Wein brennt.
Tauchen Sie ein in das Lichtspektakel,Feuer,Genuss,Vielfalt und 
schöner Stimmung im Weinberg.Am Bretzfelder Lindelberg findet 
das Rebenglühen statt.Die acht Weingüter und die Weinkellerei 
Hohenlohe bewirten Sie an insgesamt 10 Ständen mit rund 70 ver-
schiedenen Weinen und 18 verschiedenen Speisen.Eine Reise voller 
Genuss, Begegnungen und unvergesslicher Momente erwarten Sie 
am Freitagabend...
Wir haben Plätze bei Kolb Reisen reserviert.Anmeldung direkt bei 
Kolb Reisen 07171/ 104090 Stichwort LandFrauen. 
Termin: Freitag 06.03.2026		 Preis pro Person: 43.--€
Mitglieder und interessierte Gäste sind herzlich willkommen   

Bei den KreislandFrauen ist Volker Kugel zu Gast
Der Gartenexperte ist aus zahlreichen SWR-Sendungen bekannt. 
Er wird die negativen Auswirkungen des Klimawandels beleuchten 
- aber auch positiven Seiten in der Auswirkung auf unsere Gärten 
aufzeigen. Er zeigt Bilder zu Gestaltungsmöglichkeiten und gibt 
Tipps, welche klimafesten Pflanzen für unsere Region geeignet sind.
Unkostenbeitrag: 5.--€. Gäste sind willkommen.
Termin: 27.Februar 2026, Beginn: 19.30 Uhr im Ortszentrum 
Sulzbach-Laufen

Ortsverein
Mittelbronn-Frickenhofen

Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder, zu unserer Mitgliederversammlung am Mittwoch, 
18. Februar um 19.00 Uhr im Dorfhaus in Mittelbronn, laden wir 
Euch herzlich ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Kassenbericht, 3. Verschiedenes, 
4. Jahresbericht
Im Anschluss laden wir zu einem Imbiss mit Herings- und Käse-
brötchen ein.
� Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.

Männergesangverein Mittelbronn e.V.

Einladung des Männergesangverein Mittelbronn 1922 e.V. zur 
Hauptversammlung
Am Freitag 6. März 2026 findet die ordentliche Hauptversamm-
lung2026 ab 19:30 Uhr im Dorfhaus Mittelbronn statt.
Die Tagesordnungspunkte sind:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Jahresbericht 2025 durch Schriftführer
3. Jahresbericht 2025 durch Kassier
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastungen, Bericht Dirigentin
6. �Neuwahlen von 2.Vorsitzender, Schriftführer, 3 Ausschussmit-

glieder
7. Anträge und Verschiedenes, Ausblick 2026
8. Ehrungen
Hiermit ergeht herzliche Einladung an alle Sänger und passive Mit-
glieder. Da in diesem Jahr wieder entscheidende Wahlen anstehen, 
die auch für die Fortführung des Vereines bedeutend sind, bitten 
wir um rege Unterstützung und Teilnahme, damit diese vereinliche 
Einrichtung nicht nur für den Gesang und die Geselligkeit, sondern 
auch für den Ort bestehen bleiben kann. Interessierte Männer, die 
den Gesang und den Verein unterstützen wollen, sind als Zuhörer 
ebenfalls herzlich willkommen. Weiterhin hofft die Vereinsführung, 
dass an dieser Hauptversammlung auch wieder zahlreich passive 
Mitglieder teilnehmen, ihr Interesse bekunden und von ihrem Mit-
spracherecht gebrauch machen werden. Eine rege Beteiligung 
spiegelt auch das Interesse am Verein und am Dorfleben in Mittel-
bronn wieder, und ist auch ein Ausdruck des Dankes an die durch 
besonderes Engagement zu ehrenden Mitglieder.
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Musikverein Gschwend

HAUPTVERSAMMLUNG
Wir laden alle Mitglieder zur ordentlichen Hauptversammlung ein.
Diese findet am Sonntag, 22. Februar 2026 um 10:00 Uhr im Pro-
benraum des Musikvereins Gschwend statt.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
3.	 Bericht des Kassiers
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Bericht der Schriftführerin
6.	 Bericht des Dirigenten
7.	 Bericht der Jugendleiterin
8.	 Bericht der Chronikschreiberin
9.	 Entlastung
10.	Neuwahlen
11.	 Verschiedenes
Anträge zu Punkt 11 können schriftlich, bis zum Beginn der Ver-
sammlung, beim 1. Vorsitzenden mit kurzer Begründung einge-
bracht werden.
Über ein vollzähliges Erscheinen aller Mitglieder würden wir uns 
sehr freuen.
� Mit musikalischen Grüßen
� Musikverein Gschwend 1898 e.V.

Für unser großes Projekt (noch geheim) im April 2026 konnten wir 
Teppichfliesen besorgen. Hierbei hat uns die Kreissparkasse Ostalb 
großzügig unterstützt. Vielen herzlichen Dank dafür!
Bitte unterstützen Sie unsere Schülerinnen und Schüler an der 
Grundschule. Wie? Werden Sie Mitglied
und/oder spenden Sie noch heute.
Weitere Informationen sowie den Mitgliedsantrag, das Spendenkon-
to und Sachspendenbeispiele finden Sie auf unserer Internetseite 
www.sfv-gschwend.de.

l.: Drei verschiedene Farben Teppichfliesen (blau, gelb und rot) 
r.: Unsere Homepage www.sfv-gschwend.de 
Foto: Schulförderverein Frickenhofen e.V. und qrcodemonkey 

Turn- und Sportfreunde Gschwend 1881 e.V.

TSF
TSF Kinderfasching am Freitag, 13. Februar 2026
Die TSF Gschwend freuen sich, wieder viele kleine und große 
kostümierte Närrinnen und Narren in der Gemeindehalle begrüßen 
zu dürfen. Von 14.32 - 16.59 Uhr freuen wir uns auf ganz viel Spiel 
und Spaß für Kinder bis ins Grundschulalter.

Um 15.30 Uhr haben wir außerdem die Teeniegarde des TSV 
Untergröningen zu Gast.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich auch gesorgt.

Erste Turniererfahrung sammeln
Nach knapp 5 Jahren richtete der TSV Schlecht-
bach (Rudersberg) wieder ein Jugendturnier aus. 
Die Nähe bot 6 Jugendlichen der Badmintonabtei-
lung der TSF Gschwend die Möglichkeit, Turnierluft 

zu schnuppern, für vier war es das erste offizielle Jugendturnier 
überhaupt.
Gleich drei Gschwender Teilnehmer waren bei den Jungen U11 
vertreten. Auch nach vereinsinternen Duellen behielt Matteo Di 
Mauro letztlich die Oberhand und erspielte sich die Bronzemedaille, 
gefolgt von Josua Zimmer und Levi Hermann mit den Plätzen 4 und 
5. Alle drei gaben sich viel Mühe und zeigten Spaß am Wettkampf!
Für Sophia Mannsperger ging es zum ersten Mal in einer höheren 
Altersklasse an den Start, den Mädchen U13. Dort spielte sie sich 
ohne Mühe ins Halbfinale, in welchem sie dann unterlag. Das Spiel 
um Platz drei entwickelte sich zu einem wahren Krimi, den Sophia 
leider mit einem Punkt Unterschied verlor. Dennoch darf Sophia auf 
ihren 4. Platz stolz sein!
Bei den Jungen U13 ging es richtig zur Sache. Dies mussten auch 
Lasse Hähnle und Mattis Zimmer bemerken: Lasse hatte es in sei-
nem ersten Spiel direkt mit einem starken Gegner zu tun, gegen der 
leider verlor. Das anschließende Spiel gewann Lasse in der Verlän-
gerung, was ihm die Spritzigkeit der nächsten zwei Spiele kostete. 
Er unterlag knapp und musste sich mit Platz 12 zufriedengeben. 
Mattis Zimmer schlug sich bei seinem ersten Turnier beachtlich. 
Jedes seiner Spiele ging in die Verlängerung. Obwohl es „nur“ für 
Platz 17 reichte, erkennt man das spielerische Potential, was sich 
mit Sicherheit bei den nächsten Turnieren weiterentwickeln wird.

v.l.n.r.: Sophia, Joshua, Lasse, Levi, Matteo & Mattis 
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Ortsverband Gschwend 
Monika Herbig, Telefon 07972/910488 
Barbara Vida, Telefon 07972/869

Unterstützen Sie den VdK durch Ihre Mitgliedschaft.
Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. fordert bezahl-
baren Wohnraum durch die Erhöhung der Landesmittel für 
sozialen Wohnungsbau
In Baden-Württemberg fehlen nach einer Schätzung mehr als 
200.000 Sozialwohnungen. Immer mehr Haushalte sind von stei-
genden Mieten finanziell überfordert, dies steht hohen Gewinnen 
aus Vermietung und Verpachtung gegenüber. Vor dem Hintergrund 
der herrschenden Wohnungsnot und des fehlenden bezahlbaren 
Wohnraums in Baden-Württemberg muss dringend weiterer Wohn-
raum geschaffen werden. Dazu müssen mehr Neubauten erstellt, 
aber auch bestehende Bauten saniert und ersetzt werden.
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg fordert die Erhöhung 
der Landesmittel für den sozialen Wohnungsbau und ruft alle Stadt- 
und Landkreise auf, zusätzlich kommunale Fördertöpfe für den 
Wohnungsbau einzurichten.
Euer VdK-Vorstand
Ortsverband Gschwend: 
https://bw.vdk.de/vor-ort/ov-gschwend/

in Gschwend
Das Neue Semester beginnt!
Folgende Kurse starten im Februar / März
Projektchor CANTIAMO
10 x Mo., ab 23.2., 20 - 21.30 Uhr
Schule, Musiksaal 25,-
Bodywork + Strech für Frauen
15 x ab 23.2. 9-10 Uhr 
Gemeindehalle Handarbeitsraum 90,-
Hip-Hop für Kids von 10-15
Yeukai Kamleiter, Dance-Instructor und Deutsche Hip-Hop-Vize-
Meisterin
12 x Mo., ab 23.2., 15.45 - 16.45 Uhr
Gemeindehalle, Handarbeitsraum 52,-
Yogilates - Sanftes Yoga mit Pilatesübungen
1.	 Kurs 12 x Mi., ab 25.2., 16 - 17 Uhr
2.	 Kurs 12 x Mi, ab 25.2. 17-18 Uhr		     
Gemeindehalle 70,-
English Conversation B1/B2 1x im Monat
6 x Di., ab 3.3., 19.30 - 21 Uhr
Schule, Zimmer 23 60,-
Backen mit Heinz 
Knusprige Briegel, Brötchen und besondere Semmeln
Mi., 4.3., 17.30 - 21.15 Uhr
Gemeindehalle, Schulküche 23,50-	    
zzgl. Lebensmittelkosten
Qigong für Fortgeschrittene
10 x Mi., ab 4.3., 18.30 - 20 Uhr
Gemeindehalle, Handarbeitsraum 86,-			 
Spachteltechnik in Acryl 
Inés Germann, Bildende Künstlerin
1.	 Kurs Sa., 14.3., 9 - 13 Uhr
2.	 Kurs Sa 14.03. 13-17 Uhr
Schule, Zeichensaal, UG 29,-
Anmeldung: gschwend@gmuender-vhs.de / 
015773110773 / gmuender-vhs.de

 
Sommersemester 2026 VHS Gmünd 

Was sonst noch interessiert

Das Berufsinformationszentrum (BiZ)  
der Agentur für Arbeit Aalen ist am Rosen
montag, den 16.02.2026 und am Faschings
dienstag, den 17.02.2026 jeweils ab 11:30 Uhr 
geschlossen.
Sie erreichen uns telefonisch über die Service-Rufnummer 
0800 4 5555 00
Weitere Informationen und Online-Angebote finden Sie unter 
www.arbeitsagentur.de

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.

22. Februar – Sonntag
Vom Stausee zum Stauferblick  
mit Mühlenbesichtigung
Die Tour mit Naturparkführerin Margot Riegger startet am Eisen-
bach-Stausee. Ein schmaler Waldpfad mäandert ebenso wildro-
mantisch wie der Eisenbach selbst und führt fast bis zur Meuschen-
mühle. Dort erfahren die Teilnehmenden Wissenswertes über die 
Getreidemühle – und können gespannt sein, ob sie wohl noch 
klappert. Abgerundet wird die Wanderung mit einem herrlichen 
Ausblick auf den Hohenstaufen, den Rechberg und den Stuifen, 
begleitet von spannenden Geschichten zu Kaiser Friedrich Barba-
rossa. Die 3,5-stündige Wanderung beginnt um 10 Uhr in Alfdorf 
beim Parkplatz am Eisenbachsee an der K 1888 Richtung Höldis. 
Die Kosten betragen 14 €/Person und für Kinder bis 12 Jahre 7 €. 
Bitte Sitzkissen mitbringen. Anmeldung bis 21. Februar unter 01 51 
/ 40 90 59 19 oder riegger@die-naturparkfuehr.de. Weiterer Termin 
am 28. Juni

Aus den Nachbargemeinden

Vortragsreihe Bürgerstiftung Fichtenberg
Herzliche Einladung
zur Lesung mit Kurt Oesterle
zum Thema: „Meine Großmutter und ihr ökologischer Fußabdruck“
Musikalische Umrahmung: Ralf Glenk
Eine Erzählung in Strophen, die vom alten Dorfleben im Rottal 
berichtet, von Armut und harter Arbeit, aber auch von Naturliebe, 
Frömmigkeit sowie einer Lebensart, die man heute nur nachhaltig 
nennen kann.
WANN: Montag, 23.02.2026 – 19.00 Uhr
WO: Musiksaal der Grund- und Werkrealschule Fichtenberg
Die Bürgerstiftung Fichtenberg lädt alle Interessierten herzlich dazu ein.
Die Teilnahme ist kostenlos. Die eingehenden Spenden gehen 
vollständig an die Bürgerstiftung Fichtenberg.
� Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Sonstiges

Am Samstag hatte der Bunte Kreis Mutlangen 
einen erfreulichen Besuch. 
Initiator der Seite wirwandernfuergutes.de, Ralf Michael Reeck aus 
Gschwend, war gemeinsam mit Mitwanderinnen und Mitwande-
rern nach Mutlangen gekommen, um eine Spende an den Bunten 
Kreis Mutlangen e.V. zu übergeben. Empfangen wurden die Gäste 
von Frau Silvia Schmidt-Motschenbacher, die den Bunten Kreis und 
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seine wichtige Arbeit kurz vorstellte. In angenehmer Atmosphäre 
konnten Fragen gestellt werden, zudem erhielten die Besucher ei-
nen Einblick in die Räumlichkeiten des Vereins. Die Spende stammt 
aus einer Aktion im vergangenen Dezember. In diesem Zeitraum 
absolvierte der Initiator rund 500 Kilometer zu Fuß und sammelte 
dabei Sponsorengelder. Ergänzt wurde die Aktion durch mehrere 
Wanderveranstaltungen mit zahlreichen Teilnehmenden. Insgesamt 
kamen so über 3.000 Euro an Spendengeldern zusammen, die 
hälftig dem Bunten Kreis Mutlangen e. V. sowie dem Kinderhospiz 
Schwäbisch Hall zugutekommen. Nach der symbolischen Spenden-
übergabe, die mit einem gemeinsamen Fotoshooting festgehalten 
wurde, brach die Gruppe zu einer gemeinsamen Wanderung auf. 
Weitere Informationen zu den Aktionen finden Interessierte unter 
www.wirwandernfuergutes.de.

Von links nach rechts. Ralf Michael Reeck, Schmid Motschenbacher 
Bunter Kreis, Marie Hagner,Andrea Dörflinger, Tine Gastel,Frank 
Schuster,Timo Reissner, Jürgen Fürstenau, Ronja, Beate und Lud-
wig Wassmann. 

info@bestattungsinstitut-schmid.de
www.bestattungsinstitut-schmid.de

Haus des Abschieds
Pfeilhalde 8
73529 Schwäbisch Gmünd
Am Dreifaltigkeitsfriedhof

(0 71 71) 25 63

Wir nehmen uns Zeit für Sie!

NEUE FITNESSABTEILUNG BEI FAHRRAD SCHMIDT
       KOMPETENZ TRIFFT MARKENQUALITÄT

- ANZEIGE -

Tel. 07171 61565 · Goethestr. 89 · 73525 Schw. Gmünd

Das Portfolio deckt alle Bereiche des modernen Trainings ab – vom 
Herz-Kreislauf-Training auf Laufbändern, Heimtrainer, Ergometer 
und Ellipsentrainern über spezialisierte Indoor-Cycles bis hin zu 
Kraftstationen für den gezielten Muskelaufbau. Das Angebot richtet 
sich dabei gleichermaßen an Privatpersonen, Physiopraxen, Hotels 
und Unternehmen für den Firmen-Fitnessraum.

Besonderes Alleinstellungsmerkmal ist die fachliche Tiefe der Bera-
tung: Kunden profitieren direkt vor Ort von der Expertise eines 
Physiotherapeuten, der sicherstellt, dass jedes Gerät optimal zu 
den individuellen Bedürfnissen passt. Ein Lieferservice sowie ein 
eigener technischer Kundendienst für Wartung und Reparaturen ga-
rantieren eine langfristige Betreuung und besten Service über den 
Kauf hinaus.

Fahrrad SCHMIDT in Schwäbisch Gmünd erweitert sein Profil: Die neu gestaltete 
 Fitnessabteilung in der Goethestraße 89 bietet ab sofort ein noch breiteres 
 Sortiment an Premium-Geräten führender Hersteller wie  
Matrix, Horizon, Schwinn  
und Vision Fitness. 

WIR KÜMMERN UNS UM IHRE GARTENARBEIT
ORDENTLICH – ZUVERLÄSSIG – TERMINGERECHT

A. Ekinci  ·  Im Fuggerle 70  ·  73525 Schwäbisch Gmünd
Tel. 0176 341 162 38  ·  ekinciali536@gmail.com

www.einhornverlag-shop.de

Besuchen Sie unseren 
neuen Buch-Shop
Kostenfreie Lieferung innerhalb Deutschlands!

NEU
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Pflegedienst 
Temm & Neher GmbH

07171/ 4309623
www.pflegedienst-temm-neher.de

Gmünderstraße 3, 73527 Herlikofen

Ihre Betreuung für 
Herlikofen und Umgebung

Häusliche Pflege
Behandlungspflege
Verhinderungspflege
Krankenhausnachsorge

Gruppe Ostalb
Format 4-spaltig, 50 mm

Ihre Immobilienexperten 
in der Region für alle Fragen rund um 
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung, 
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch 
auf Rentenbasis und Vermietung. 
Profitieren Sie von unserer über 
43-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07171 60 453-0
ostalb@garant-immo.de
www.garant-immo.de
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Veranstaltung von Tim Bückner MdL und  
dem Bundesvorsitzenden der Deutschen  
Polizei gewerkschaft Rainer Wendt

TIM-BUECKNER.DE

Bilderhaus Gschwend 
Brunnengäßle 4 | 74417 Gschwend
Sonntag, 01.03.26, 14:30 Uhr

Der Landtagsabgeordnete Tim Bückner MdL lädt am 
Sonntag, den 01.März um 14:30 Uhr in das Bilderhaus 
Gschwend (Brunnengäßle 4, 74417 Gschwend) ein. 
Gast wird hierbei der Vorsitzende der Deutschen Polizei-
gewerkschaft Rainer Wendt zum Thema „innere Sicherheit 
weiter stärken“ sein.

Die interessierte Bevölkerung  
ist herzlich eingeladen.

Zudem wird Tim Bückner MdL  
am Donnerstag, den 19.02.  
von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr  
sowie am Donnerstag,  
den 05.03. von 13:30 Uhr  
bis 15:00 Uhr auf dem  
Wochenmarkt in  
Gschwend mit einem  
Wahlkampfstand  
präsent sein.

Kraftfahrer m/w für Tagestouren im Nahverkehr

SOPP GMBH + CO. KG
Lindenhofstraße 19
73529 Schwäbisch Gmünd
Telefon (07171) 98 77 00

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir schnellstmöglich einen
zuverlässigen

Wir bieten:

Ihr Profil:

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung!

• Containertransport mit täglicher Heimkehr
• Unbefristeter Arbeitsvertrag
• Faire Bezahlung
• Gutes Arbeitsklima
• Gültiger Führerschein der Klasse C/CE
• Gute Deutsch- und Ortskenntnisse

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen zuverlässigen

Wir bieten: • Containertransport mit täglicher Heimkehr
 • Unbefristeter Arbeitsvertrag
 • Faire Bezahlung nach Stundenlohnbasis
 •  Steuerfreie Zuwendungen, 14 € Spesen/Tag,  

Tankgutscheine 
 • Gutes Arbeitsklima
Ihr Profil: • Gültiger Führerschein der Klasse C/CE
 • Gute Deutsch- und Ortskenntnisse
Wir freuen uns auf Ihre kurze schriftliche Bewerbung per E-Mail an 
 a.sopp@sopp-umwelt.de
 oder  01 57/89 53 60 00

Kraftfahrer m/w/d für Tagestouren (9 Std./tgl.) im Nahverkehr

SOPP GMBH + CO. KG 
Lindenhofstraße 19 
73529 Schwäbisch Gmünd

Hintere Gärten 4    73553 Alfdorf-Enderbach    Tel.: 07172/31170

Fasnetsküchle 
 am Faschingsdienstag,    17. Februar 2026
 von 14.00 -18.00 Uhr   
Gerne auch von 9 - 14 Uhr auf Vorbestellung!

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag     14-18 Uhr
Freitag        7-18 Uhr
Samstag   9-12:30 Uhr

Der ,kleine‘ Hofladen mit der großen Vielfalt

Hofladen

Suche erfahrene 
Reinigungskraft 

in Gschwend.
1x pro Woche,  

inkl. Zusatzarbeiten  
nach Absprache. 

Bewerbungen per E-Mail 
e.jerger@web.de

oder Tel.: 0172 59 78 107

Stellenmarkt

Ihre
Ansprechpar tnerin

für den 
Stellenmark t

Nanna Diemar

Tel. 0 71 71 927 80 - 29

n.diemar@einhornverlag.de
MIT UNS AUF  

ERFOLGS tour!
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Übernehme

Baumfällarbeiten
mit Entsorgung.

Shala
Telefon 0 71 71/8 07 69 06

Mobil 0160 /4 53 44 29

Verstopfter Abfluss?
Waldstetten

Tel. (07171) 1 04  68 00

Industrie- und Städtereinigung

TAG & NACHT
Gschwend

Schlechtbacher Str. 2
0 79 72 / 911 88 80  

www.bestattungen-frey.de

Damit der letzte Weg
 in liebevoller 

Erinnerung bleibt.

Für die Trauerbewältigung 
ein guter Anfang.

Ganz persönlich 
Abschied nehmen.

www.concordia-bestattungen.de

(07171) 6 20 03
Schwäbisch Gmünd · Heubach · Lorch

In gutem Schmuck stecken häufig feine Edelsteine, deren 
Wert durch eine Neugestaltung erhalten bleibt. 

Wir beraten Sie gerne unverbindlich! 

Als Goldschmiedemeister, Diamantgutachter & Gemmologen
mit hauseigenem Edelsteinlabor sind wir für Sie da.

Höferlesbach 8
Schwäbisch Gmünd

07171- 69308
Parkplätze direkt am Haus 

Werte erhalten, Erinnerungen bewahren,
Ererbtes tragbar umgestalten.

STADTGARTEN

SCHWÄBISCH GMÜND 10 - 17  UHR

für Renovierer
und Häuslesbauer

2 Tage2 Tage

Mit Sonderschau

IMMOBILIEN-Regional

38. HANDWERKER
AUSSTELLUNG

Sa. 28. 02 + 01.03.2026So.

KLAUS & WIEDMANN 
IMMOBILIEN GmbH
Rektor-Klaus-Str. 88
73525 Schwäbisch Gmünd

Tel 07171 / 99952-70

info@klaus-wiedmann.de
www.klaus-wiedmann.de

Ihre Immobilie. 
Unsere Leidenschaft.

Wer braucht Verstärkung? 
Ich, weiblich, suche eine Teilzeit­
beschäftigung, ca 40%, vorzugs­

weise vormittags oder 2 ganze Tage. 
Tätigkeitsfelder: Bürotätig keiten, 
Rezeption/Empfang, Gärtnerei/ 

Floristik/Dekorationen o.ä.
Freue mich über Kontaktaufnahme 
per eMail: ute.e.eckert@gmail.com

Daniel Korsinek · (0171) 5 846 688
Osterwiesenstr. 15a · 73574 Iggingen/Brainkofen

info@daniel-korsinek.de · www.daniel-korsinek.de

Kreativ Technik
Schimmelsanierung
Fassadengestaltung
Putz & Farbe

73529 Schwäbisch Gmünd-Straßdorf
Telefon 0 71 71/4 37 57

Über 30 Jahre Erfahrung mit 
allerbesten Referenzen!

Wollen Sie Ihr Haus oder 
Ihre Wohnung verkaufen . . .?

Dann rufen Sie mich einfach an!

Immobilien · Beratungen · Vermittlungen

Kaufgelegenheit in Weiler i. d. B.
Interessantes 1- bis 2-Familien-
haus in ruhiger Wohnlage mit
ca. 120 m² Wohnfl. auf 614 m²
großem Grundstück

ca. 60 m² ausbaubarer WR im DG,
Bj. ca. 1967, teilweise renoviert, voll
unterkellert, mit Garage und Dach-
terrasse, schöner Ausblick in herr-
licher Umgebung mit NATUR PUR,
BA 273,2 kWh/m², Effizienzklasse H,
Öl, Bj. 1967 VB 358.000 €
Frei, sofort zum Übernehmen.

Immobilien · Beratungen · Vermittlungen
73529 Schwäbisch Gmünd-Straßdorf

Telefon 0 71 71/4 37 57

Über 30 Jahre Erfahrung mit
allerbesten Referenzen!

Kaufgelegenheit in Weiler i. d. B.
Interessantes 1- bis 2-Familien-
haus in ruhiger Wohnlage mit
ca. 120 m² Wohnfl. auf 614 m²
großem Grundstück

ca. 60 m² ausbaubarer WR im DG,
Bj. ca. 1967, teilweise renoviert, voll
unterkellert, mit Garage und Dach-
terrasse, schöner Ausblick in herr-
licher Umgebung mit NATUR PUR,
BA 273,2 kWh/m², Effizienzklasse H,
Öl, Bj. 1967 VB 358.000 €
Frei, sofort zum Übernehmen.

Immobilien · Beratungen · Vermittlungen
73529 Schwäbisch Gmünd-Straßdorf

Telefon 0 71 71/4 37 57

Über 30 Jahre Erfahrung mit
allerbesten Referenzen!

Zu vermieten
3-Zimmer-DG-Wohnung 
2. OG, 62 m2, Einbauk. 
Bad i.L., Garage, neu 
renoviert. Miete 500 €, 

50 € Garage, + NK
Telefon: 071837060 

Suche  
Reinigungskraft 

in Gschwend.
Jede zweite Woche.  

jeweils 3 Std.
Telefon: 0172 71 66 262www.einhornverlag.de


